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SPRECHZEITEN und Rufnummern 
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
Telefonnummer 07191 894 – 444, den Anschlüssen der 
Stadtteilen oder per E-Mail an buergeramt@backnang.de 
zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.
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Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden:
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Winnenden 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1,  
71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0
Öffnungszeiten:
Montag - Dienstag, Donnerstag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1,  
71364 Winnenden 

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes errei-
chen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelassenen Kin-
der- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der Kinder- 
und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnenden) 
unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst der Kin-
der- und Jugendärzte. - Eine Voranmeldung ist nicht erforder-
lich - Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über 
den Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.

An den Werktagen von 09.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, doc-direkt.de 
oder Tel. 0711 96 58 97 00.
Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 6. September 2025
Lemberg-Apotheke Affalterbach, Marbacher Straße 8
71563 Affalterbach, Tel. 07144 3 64 99
Sonntag, 7. September 2025
Löwen-Apotheke Sulzbach, Backnanger Straße 32

71560 Sulzbach an der Murr, Tel. 07193 6967
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr, zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anruf-
beantworter.
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen.
Tel: 01801/116 116 (0,039 €/min) 
Weitere Informationen finden Sie unter:
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Stuttgart
Katharinenhospital Stuttgart, Kriegsbergstr. 60,  
70174 Stuttgart

Öffnungszeiten: 
Freitag 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und 
Feiertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,Tel. 90 22 84 
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-Nummern 
sind kostenpflichtig. Bitte vollständige Rufnummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Maubach - Mehrzweckhalle
Stubener Weg 2, 71522 Backnang
Foyer Haupteingang, rechts am Durchgang zur Halle
Marc Wahl, Marc.Wahl@backnang.de
0157 85059959

Waldrems - Reisbachhalle
Bietigheimer Straße 50a, 71522 Backnang
Foyer Haupteingang, links Richtung Toiletten
Vladimir Arnold, familieundbildung@backnang.de
0157 78878843

Mehrzweckhalle Sachsenweiler
Waldstraße 16, 71522 Backnang
Haupteingang links vor Garderoben
Attila Celedes, familieundbildung@backnang.de
0173 2720814

Steinbach
Seewiesenstraße 32, 71522 Backnang
Foyer OG, vor dem Zugang zur Halle
Ilona Werner, familieundbildung@backnang.de
0157 7886827

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Heiningen:
Herrn Gerhard Nachtmann, zum 75. Geburtstag 
am 4. September 2025
Frau Ingeborg Margot Herzig, zum 85. Geburtstag 
am 7. September 2025
Herrn Karl Werner Schwaderer, zum 85. Geburtstag 
am 9. September 2025

In Maubach:
Herrn Klaus Digel, zum 70. Geburtstag 
am 5. September 2025

In Waldrems:
Herrn Erich Karl Müller, zum 90. Geburtstag 
am 8. September 2025

87. Geburtstag Alt-Kreis- und Stadträtin Marianne An-
tretter
Es war kein runder oder halbrunder – „nur“ der 87. Geburts-
tag, den Marianne Antretter dieser Tage feiern konnte. Aber 
Liedermacher Chris Jäger und Wendrsonn-Chef Markus Stricker 
ließen es sich nicht nehmen, die Alt-Kreis- und -Stadträtin in 
Antretters Wohnung in Heiningen zu besuchen. Dass aus dem 
vorgesehenen Ständchen ein Abend gemeinsamen Singens 
und Musizierens wurde, ließ erkennen, wie groß die Freude 
nicht nur des Geburtstagskinds für dieses Geschenk der 
Freundschaft war.

Standortübersicht Defibrillatoren

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

v.l.n.r. unten: Liedermacher Chris, Marianne Antretter, Markus 
und Manu Stricker, v.l.n.r. oben: Robert Antretter und Elke Jäger

Verleihung der Heininger Garbe
Beim Sommerfest der Feuerwehr Heiningen wurde Heiderose 
Kaiser die „Heininger Garbe“ verliehen. Ortsvorsteherin Nata-
scha Bobleter würdigte ihren unermüdlichen Einsatz für Heinin-
gen und überreichte die Medaille mit dem Heininger Wappen. 

Heiderose Kaiser ist stets zur Stelle, wenn irgendwo Unterstüt-
zung nötig ist. Sie ist u.a. federführend bei der Dekoration 
rund ums Rathaus und den Dorfplatz dabei oder auch beim 
Schulgarten der Talschule. 

Seit 2015 wird die Heininger Garbe für besondere Dienste um 
das Wohl der Bürger von Heiningen durch den Ortschaftsrat 
verliehen. Mittlerweile gibt es 9 Trägerinnen und Träger der 
Heininger Garbe. 

Der gesamte Ortschaftrat war bei der Verleihung anwesend 
und dankte Heiderose Kaiser herzlich für ihr Engagement.

v.l.: Jochen Ziebel, Tanja Weller, Natascha Bobleter, Jan Schrö-
der, Heiderose Kaiser, Max Jatzlau, Bernd Haisch, Jochen Kühner, 
Carmen Breining Foto: privat

Unsere Postfiliale ist umgezogen
Seit Freitag ist die Postfiliale in den neuen Räumen in der 
Enzstraße 5 in Waldrems zu finden.

Heiningen

Waldrems



4 3.9.2025 Nr. 36/2025

Ein bunter Ferientag voller Spiel und Spaß! Foto: Stephan Haase

Stadt und Landsmannschaften laden zum Tag der Heimat
75 Jahre nach Verkündung der Charta der Heimatvertriebe-
nen: Feierstunde und Vortrag am 14. September 2025
Die Große Kreisstadt Backnang und die Landsmannschaften 
der Heimatvertriebenen laden die Bürgerinnen und Bürger für 
Sonntag, den 14. September 2025, 11.00 Uhr zur Feierstunde 
anlässlich des „Tag der Heimat“ ein. 

In diesem Jahr erwartet die Besucherinnen und Besucher nach 
einem Grußwort von Oberbürgermeister Maximilian Friedrich 
sowie ein inspirierender Vortrag von Dr. habil. Mathias Beer 
zum Thema „Baden-Württemberg - ein Land mit Einwande-
rungsgeschichte“. 

Herr Dr. Beer ist Geschäftsführer und stellvertretender Leiter 
des Instituts für donauschwäbische Geschichte und Landes-
kunde (IdGL) in Tübingen und Mitglied im Wissenschaftlichen 
Beraterkreis der Stiftung Flucht, Vertreibung, Versöhnung in 
Berlin. Er wird darstellen, dass das heute so gut dastehende 
Baden-Württemberg auch ein Ergebnis seiner Zuwanderungs-
geschichte und eines Dauerintegrationsprozesses ist, an dem 
auch die Flüchtlinge und Heimatvertriebenen nach 1945 gro-
ßen Anteil hatten.

Die Öffnungszeiten sind wie bisher von Montag bis Freitag von 
15.00 Uhr bis 19.00 Uhr und 
Samstag von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Kinderfest in Backnang: Ferienabschluss mit Spiel & Spaß
Am Freitag, 12. September 2025, heißt es von 11.00 bis 
17.00 Uhr wieder: Bühne frei für das Backnanger Kinder-
fest!  
Die Innenstadt verwandelt sich in ein buntes Erlebnisparadies 
für kleine und große Gäste. Zum Ferienabschluss laden der 
Stadtmarketing Backnang e.V., der Einzelhandel und zahlrei-
che Vereine zu einem Tag voller Spiel, Kreativität und Aben-
teuer ein.

Herzstück des Festes ist die interaktive Stadtrallye mit 35 kre-
ativen Mitmach-Stationen. Ob Torwandschießen, Eissorte ra-
ten, Kissenschlacht oder ein Bewegungsparcours – überall 
können Kinder rätseln, basteln, staunen und ihr Geschick er-
proben. Für jede absolvierte Station gibt es einen Stempel in 
die Laufkarte. Diese ist beim Seniorenbüro sowie an allen teil-
nehmenden Stationen erhältlich. Bei der Abgabe wartet auf 
die Kinder eine kleine Überraschung. Wer mindestens zehn 
Stempel gesammelt hat, nimmt zusätzlich an der Verlosung der 
Hauptpreise im Nachgang zur Veranstaltung teil.

Wer zwischendurch eine Stärkung braucht, findet an mehreren 
Verpflegungsstationen in der Innenstadt ein passendes Ange-
bot.

Neben der Rallye sorgt ein abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm für Unterhaltung:

Willy-Brandt-Platz:

12.30 Uhr: Mitmachtänze / Bayerle-Auchter Tanzschule
14.45 Uhr: Tanzprogramm / Dance Intense Factory
15.45 Uhr: Zauberclown-Show

Gänsebrunnen: 
14.30 Uhr: Platzkonzert des JugendBlasOrchesters 

Stadtbücherei: 

15.00 Uhr: Vorleseaktion mit Oberbürgermeister Maximilian 
Friedrich 

Der Stadtmarketing Backnang e.V. dankt allen teilnehmenden 
Geschäften, Vereinen und Institutionen, die diesen Tag mitge-
stalten und den Kindern ein unvergessliches Ferienende berei-
ten.

Alle weiteren Informationen zu teilnehmenden Akteuren und 
zum Programm gibt es unter www.stadtmarketing-backnang.de.

AUS DEM RATHAUS
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Aspacher Straße 32, Tel. 07191 8 38 56
E-Mail: awo-backnang@t-online.de
Vorsitzender: Ullrich Naumann
Sprechzeiten: dienstags, 15.00 – 17.00 Uhr und donnerstags, 
10.00 – 12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

 
im Haus der AWO

 
Betreuungsverfügung - Termin nach Absprache 

 
für Kinder von 6 – 10 Jahren

Öhringer Straße 8, Tel. 07191 6 85 41, Fax 07191 7 21 88 , 
Homepage: www.drk-backnang.de

Kontakte zur Bereitschaft/Bereitschaftsabend 
Organisations- und Übungsabende an jedem Mittwoch von 
20.00 – 22.00 Uhr. 
Informationen unter bereitschaftsleitung@drk-backnang.de

Erste-Hilfe-Lehrgänge
Auf Anfrage
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 07191 6 85 41 oder per  
E-Mail unter ausbildung@drk-backnang.de.

SOZIALES

Arbeiterwohlfahrt –
Ortsverein Backnang

Deutsches Rotes Kreuz –
Ortsverein Backnang

Mobile Dienste Backnang
Das DRK macht mobil!

Fahrdienst: Unser Team fährt Sie
nicht nur ins Krankenhaus, zum Arzt oder zu Behörden.

Hauswirtschaftlichen Hilfen: Wir bieten Entlastung 
bei der Bewältigung des Alltags.

Schülerbetreuungen: Für Menschen mit seelischen, 
körperlichen oder geistigen Beeinträchtigung.

Hausnotruf: Auf Knopfdruck erhalten Sie schnellstmöglich 
Hilfe – jederzeit!

Auskunft, Informationen und Beratung:
Fabian Frasch + Irma Hettich, Wanne 3/2, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311 / Fax: 07191 953690
Mail: Mobiledienste.Backnang@drk-rems-murr.de
Homepage: www.drk-rems-murr.de

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr und 
Frauenberatungsstelle
Das Frauen- und Kinderschutzhaus bietet Schutz für von 
häuslicher Gewalt betroffene Frauen und deren Kinder. 

Kontaktbüro Frauenberatungsstelle: � 07191 9308655
Bundesweite Hilfetelefon (24 Std.): � 0800 0116016
Polizei Notruf (nachts und am Wochenende): � 110

Die Gedenkworte bei der Kranzniederlegung spricht Carsten 
Wriedt, Diakon der Katholischen Kirche Backnang. Die Modera-
tion übernimmt Klaus Loderer, Vorsitzender der Landsmann-
schaft der Deutschen aus Ungarn e.V., Ortsverband Backnang. 
Musikalisch umrahmt wird die Gedenkstunde von der Ungarn-
deutschen Heimatblaskapelle Backnang unter der Leitung von 
Thomas Zürn.

Der Tag der Heimat entstand bundesweit nach der Verkündung 
der Charta der deutschen Heimatvertriebenen 1950. Im Rück-
blick auf die Geschichte, aber auch angesichts von fortlaufen-
der Flucht und Vertreibung weltweit, soll die Veranstaltung 
einen kleinen Beitrag dazu leisten, zu erinnern und zu mahnen. 

Die Veranstalter würden sich deshalb insbesondere über die 
Teilnahme von jüngeren Menschen mit oder ohne eigene Fluch-
terfahrung freuen, um im Anschluss an die Veranstaltung mit-
einander ins Gespräch zu kommen. 

Die Veranstaltung findet am Ehren- und Mahnmal bei der Max-
Eyth-Realschule, Hohenheimer Straße 10 statt (bei starkem 
Regen im Musiksaal der Schule). 

Backnang ist einer der stärksten „Umsatzmagneten“ in der 
gesamten Region Stuttgart 
Die aktuellen Zahlen der Industrie- und Handelskammer (IHK) 
Stuttgart bestätigen: Backnang ist ein starker Einkaufsstandort 
in der Region. Die Stadt verfügt über eine einzelhandelsrelevan-
te Kaufkraft von rund 295 Millionen Euro, was 7.706 Euro pro 
Einwohner entspricht. Entscheidend ist jedoch der Blick auf die 
Umsätze: Im stationären Einzelhandel wurden im Jahr 2024 
etwa 411 Millionen Euro umgesetzt, das sind 10.734 Euro pro 
Kopf. Damit liegt der Umsatz deutlich über der Kaufkraft. Die 
Zentralitätskennziffer von 159,2 – der dritthöchste Wert in der 
gesamten Region Stuttgart nach Sindelfingen und Ludwigsburg 
– macht diesen Effekt greifbar. Backnang erzielt somit fast 60 
Prozent mehr Umsatz, als die eigene Bevölkerung an theoreti-
scher Kaufkraft mitbringt. Ein klarer Hinweis darauf, dass viele 
Menschen aus dem Umland gezielt in Backnang einkaufen. 

„Diese Zahlen belegen, dass unsere Stadt nicht nur als Wohn-
ort, sondern auch als Handelsstandort sehr attraktiv ist“, sagt 
Oberbürgermeister Maximilian Friedrich. „Unsere Händlerin-
nen und Händler leisten hervorragende Arbeit, und wir werden 
den lokalen Einzelhandel weiterhin gezielt unterstützen und 
den direkten Austausch suchen.“

Die Ergebnisse belegen die Stärke der Innenstadt und die Be-
deutung Backnangs für die gesamte Region. Mehr Zahlen und 
Details der IHK Stuttgart finden Sie hier: https://www.ihk.de/
stuttgart/branchen/handel/zahlen-und-fakten/einzelhan-
delskennziffern-region-stuttgart-2023-6186056.

Stellenausschreibungen

backnang.de/karriere

KOMM NACH 

BACKNANG

WERDE TEIL 

DES TEAMS!

Einrichtungsleitung
(m/w/d)

Kita Im Biegel

100 %-Stelle

Entgeltgruppe S 13 TVöD
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Ambulanter Pflegedienst „Pauline pflegt“ von der 
Paulinenpflege Winnenden e.V.

Ihr ambulanter Pflegedienst speziell für Menschen mit  
Behinderung, jeden Alters, mit folgenden Leistungen: 

 und im Haushalt

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
montags und mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr 

Sonntag, 7. September 2025
12. Sonntag nach Trinitatis

„Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen,
und den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.“

Jesaja 42,3a

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

 

        
wellcome – Prak sche Hilfe nach der Geburt  
wellcome-Teams unterstützen Familien mit 
Babys während des ersten Lebensjahres: 
Ehrenamtliche greifen Eltern unter die Arme,  
die Entlastung im Alltag be n. 
 
Kontakt wellcome in Backnang:  
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 
Diana Bertele, wellcome-Koordinatorin,  
Theodor-Körner-Straße 1, 71522 Backnang 
Telefon: 0175/9727898, 
 E-Mail: backnang@wellcome-online.de 

AUS DEN KIRCHEN

Jugendrotkreuz 
Findet jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 bis  
19.30 Uhr statt.
Auskunft bei Kevin Huhnen unter jrk@drk-backnang.de

Gemeinschaft Sozialarbeit, Bewegungsprogramme
Seniorengymnastik
Yoga
Line Dance
Kraft und Balance (Sturzprophylaxe)
Gymnastik für Herren ab 60 Jahren
Wassergymnastik

Informationen unter der Tel. 07191 6 09 31 oder per E-Mail  
unter info@drk-backnang.de

Kleiderkammer Annahme und Ausgabe
Öhringer Straße 8, Tel. 07191 34 31 39 
E-Mail: kleider@drk-backnang.de, Leiterin Anne Fix
montags   9.00 – 12.00 Uhr
mittwochs 14.00 – 17.00 Uhr
samstags   9.00 – 12.00 Uhr (jeden 1. Samstag im Monat)

Für die Blutspende-Termine werden Helfer gesucht
Mithilfe in der Küche (Vesperbereitung), beim Aufbau sowie bei 
der Begleitung der Spender während und nach der Blutspende. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Tel. 07191 6 09 31.

Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang, Tel. 07191 9 27 97 - 0
E-Mail: info@hospiz-remsmurr.de
Homepage: www.hospiz-remsmurr.de

Beratung zur Patientenverfügung
und vorsorgenden Papieren / Terminvereinbarung
Trauernetzwerk Rems-Murr

Ambulanter Hospizdienst Tel. 92797-22 
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und
Ihrer Angehörigen; Unterstützung zu Hause, im Pflegeheim 
und im Krankenhaus
E-Mail: ambulantes@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst 
„Pusteblume“ Tel. 92797-20 
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, 
Tod und Trauer
E-Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang  Tel. 92797-40 
E-Mail: stationaeres@hospiz-remsmurr.de

SAPV Daheim SEIN       
Spezialisierte ambulante Palliativversorgung bei einem weit 
fortgeschrittenen Stadium einer nicht heilbaren Krankheit mit 
schweren Symptomen

Tel. 07191 9 27 97-70, E-Mail: wir@sapv-daheimsein-remsmurr.de
www.sapv-daheimsein-remsmurr.de

Stuttgarter Str. 139, 71522 Backnang
Tel. 07191 183 198 oder -199, Fax 07191 183 212
E-Mail: pflegedienst@paulinenpflege.de
Homepage: www.pflegedienst.paulinenpflege.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Paulinenpflege Winnenden e.V.
Ambulanter Pflegedienst Backnang
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Mund.art –Stammtisch 
mit „Ofaschlupfer“ - 135 Jahre Albverein Backnang
Die „schwäbische mund.art e.V.“, Küche & Design GmbH und der 
Albverein Backnang laden zu einem Mund.art-Stammtisch ein. 

Dienstag, 23. September 2025 um 19.00 Uhr
im „KochWerk“ bei Küche & Design in Backnang, 

Winnender Str. 17

Zu Gast ist  die Musik-Gruppe „Ofaschlupfer“ mit Michael Min-
der und Reiner Zündel. Sie kommen aus Oberndorf und sie sch-
reiben seit vielen Jahren eigene schwäbische Titel. Sie bewe-
gen sich in allen Musik-Genres und begeistern damit Alt und 
Jung. Beim ARD-/SWR- Liedermacher-Wettbewerb „Der Närri-
sche Ohrwurm“ kam „Ofaschlupfer“ im Rahmen einer Fernseh-
Livesendung auf Platz 4. Seit über 30 Jahren sind sie mit Leib 
und Seele Musiker, die besonders die schwäbische Mundart 
lieben. Daher sind alle ihre eigenen Liedtexte ausschließlich in 
Schwäbisch. Sie füllen eigentlich große Hallen und deshalb ist 
ihr Auftritt bei uns ein besonderes Highlight.

Dieses Highlight ist eine besondere Veranstaltung in unse-
rem Jubiläumsjahr in einem außergewöhnlichen Ambiente. 
Passend zum Thema gibt es 3erlei „Ofaschlupfr-Variatio-
nen“, die vom Küchenteam des KochWerk zubereitet wer-
den. Bier vom Fass und andere Getränke werden angeboten.

Bereits ab 18.00 Uhr kann die Ausstellung von Küche & Design 
besichtigt werden und zur Begrüßung gibt es ein Glas Sekt 
oder etwas Alkoholfreies von Küche & Design.

Der Kostenbeitrag für Programm, Begrüßungsgetränk und Im-
biss beträgt 20,- Euro. Bewirtung ab 18.30 Uhr und in der Pause. 

Das Backnanger Necknamen-Buch kann an diesem Abend zu 
einem Sonderpreis erworben werden.

Information, verbindliche Anmeldung und Kontakt: Albert 
Dietz, Tel. 07191 68601, E-Mail: albverein-backnang@
gmx.de bis spätestens 14. September 2025, damit wir alles 
gut vorbereiten können.

Freizeit-Volleyball in der Reisbach-Turnhalle in Waldrems

Lust auf Volleyball, aber noch kein passendes Team gefunden? 
Vielleicht hat Deine Suche jetzt ein Ende. Wir laden herzlich 
ein, in unsere Volleyball-Gruppe zu kommen. Wir spielen (au-
ßerhalb der Schulferien) jeden

Dienstag von 18.00 bis 20.00 Uhr in der
Schulturnhalle Reisbachtal in Waldrems

Bei uns spielen alle Geschlechter und Altersgruppen von 20 bis 
65 Jahren zusammen. Man muss kein Profi sein, um bei uns 
mithalten zu können, aber ein wenig Ballsicherheit, Regel-
kenntnis und Spielverständnis müssen schon sein, denn sonst 
kommt kein Spiel zustande - und das macht niemand Spaß. 
Aber einfach mal kommen und ausprobieren, dann zeigt sich 
gleich, ob es passt - für Dich und für uns.

AUS DEN VEREINEN

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Backnang

Homepage: www.albverein-backnang.de

Homepage: www.cje-backnang.de

club junges europa (cje)

Sonntag, 7. September 2025
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Pauluskirche Maubach 

(Pfarrerin Heinrich) 

Der Gottesdienst wird musikalisch von Frau Holz an der Orgel 
begleitet.

Vertretungsregelung während Urlaubszeit und Vakanz
Pfarrerin Renard hat von 25. August bis 30. September 2025 
Urlaub.

Ab 1. Oktober 2025 tritt Frau Renard eine neue Stelle an und 
die Pfarrstelle in Waldrems-Maubach-Heiningen ist vakant.

Pfarrerin Renard wird seit 25. August bis zum 14. September 
2025 von Pfarrerin Heinrich vertreten und im Anschluss ist 
Pfarrer Weimer für die Kasualvertretung zuständig.

Pfarrerin Heinrich: 
Tel.: 07191-90 69 24, E-Mail: Pfarramt.Backnang.Sachsenwei-
ler@elkw.de und Ulrike.Heinrich@elkw.de

Pfarrer Weimer:
Tel.: 07191- 6 86 81, E-Mail: Pfarramt.Backnang.Matthaeuskir-
che-1@elkw.de und 
Tobias.Weimer@elkw.de

Das Pfarramt ist vom 1. bis zum 12. September 2025 wegen 
Urlaubs geschlossen.

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
12. Oktober 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche
  Waldrems-Heiningen
 2. November 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
14. Dezember 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 4. September 2025
20.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Sonntag, 7. September 2025
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

Sie erreichen die Stadtverwaltung Backnang unter:

Telefon 07191 894-0
E-Mail stadt@backnang.de
Homepage www.backnang.de

Weitere Veranstaltungshinweise
finden Sie auch unter

www.backnang.de
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Hierbei wurde unser Vorhaben von der Firma Lukert unter-
stützt, die uns wie bereits in der Vergangenheit mit einem 
Bagger und dem freundlichen Fahrer „Diddi“ zur Seite stand.

Jetzt heißt es, den neuen Platz am Backhaus an Backtagen mit 
Leben zu füllen.
Hierzu sind alle, die Freude und Spaß daran haben in unserem 
„Backhäusle“ zu backen, recht herzlich eingeladen.

Eine offizielle Einweihung des Platzes steht noch an und wird 
sicherlich ein schöner Anlass für die Dorfgemeinschaft sein.

Euer Dorf- und Backhausverein Waldrems e.V.

Seniorengymnastik    8.30 –   9.30 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik    9.30 – 10.30 Uhr  
Osteoporose-Gymnastik  10.30 – 11.30 Uhr 

Die Übungsstunden finden mittwochs in der Radsporthalle 
Waldrems statt.

Information und Anmeldung:
Robert Schäfer, ausgebildeter Sportlehrer, Tel. 07191 73 43 15

Sport bei den Landfrauen in Heiningen

DIENSTAG

Hatha Yoga 18.00 - 19.15 Uhr 
8 x 75 Minuten
80,- Euro Mitglieder, 
88,- Euro Nicht-
mitglieder
seit  20. Mai 2025

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Daniela Breining 
Tel. 0174/9685531

Gymnastik-
Selbsthilfegruppe

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de

Und wer ist eigentlich „wir“? Wir ist der cje backnang e.V. 
(club junges europa). Die Teilnahme am Volleyball kostet 
nichts, man muss auch kein Vereinsmitglied sein (darf das aber 
natürlich gerne).

Ach ja! Und nach dem Duschen gehen wir zusammen was essen 
und trinken.

Noch Fragen?

Jürgen Wintergerst, Tel. 01577 26 26 16 8 
E-Mail: juergen.wintergerst@outlook.de

Es ist vollbracht - der Platz ist gemacht!
Nach einer längeren Vorlaufzeit konnten nun endlich die Pflas-
terarbeiten am Backhausplatz Waldrems erfolgreich abge-
schlossen werden. Die Stadt Backnang übernahm die Kosten 
für die Pflastersteine, während wir vom Dorf- und Backhaus-
verein mit tatkräftiger Unterstützung aus der Dorfgemein-
schaft die notwendige Mann-Power bereitstellten.

Unser Vorstand Heinz Holzwarth, Lothar Frey, Dietmar Dorsch, 
Dieter Simski, Andy Balz und Christian Weber waren für die 
Verlegung der Pflastersteine verantwortlich. 

Die Stimmung war hervorragend und zur Stärkung sorgte Klaus 
Becker mit einem herzhaften Vesper aus Leberkäse, Brötchen 
und selbstgemachtem Kartoffelsalat dafür, dass alle bei Kräf-
ten blieben.

Trotz der sommerlichen Temperaturen ging die Verlegung zügig 
voran und konnte an nur einem Tag mit Erfolg abgeschlossen 
werden.

Anschließend erhielt der neu geschaffene Platz eine schöne 
Umrandung aus Felsbrocken und Findlingen. 

DORF- UND BACKHAUSVEREIN
WALDREMS e. V.

Homepage: www.dorf-backhausverein-waldrems.de



3.9.2025 Nr. 36/2025 9

Davor nach Absprache Dauerlauf oder Krafttraining an Geräten. 
Ansprechpartner ist Josef Fehr, Tel. 07191 6 39 97

Frauengymnastik
Mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Radsporthalle: 
Übungsleiterin ist Frau Bettina Schimke-Oberländer (DOSB-
Trainerin C Breitensport, DTB-Kursleiterin Yoga und Trainerin 
für Sportrehabilitation)
Abteilungsleiterin ist Andrea Schüle, Tel. 07191 7 13 46

Cardio Fitness
Donnerstags von 20.00 bis 21.00 Uhr in der Radsporthalle, 
Gymnastikraum:
abwechslungsreiches Ausdauer- und Krafttraining
Übungsleiterin und Ansprechpartnerin ist Bianca Schmied
Auskunft/Vereinbarung Probetraining per E-Mail unter
bianca_schmied@web.de

Radsportgruppe - Ausfahrten
Mountainbike: freitags, 18.00 Uhr
Mountainbike: samstags nach Absprache
Rennrad: April bis September, mittwochs, 18.00 Uhr
Radtouren: sonntags, 10.00 Uhr – open end, 
 Start ist jeweils an der Radsporthalle, 
 Langenbachstraße in Waldrems

Auskunft:
Mountainbike: Stefan Winter, 0173 7 07 77 49 
Rennrad & Radtouren: Lothar Wurst, 0170 3 86 98 89

Radball
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags, 
 17.00 – 18.30 Uhr
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags, 
 18.30 – 20.00 Uhr
Amateure: dienstags und donnerstags, 
 20.00 – 22.00 Uhr
Anfänger und Schüler: mittwochs und freitags, 
 18.00 – 19.30 Uhr
Trainingsort: Radsporthalle, Auskunft bei Markus Heckelmann  
per E-Mail unter rsvwaldremsradball@gmail.com

Rakitu
Kinderturnen für Kinder von 3 – 7 Jahren
mittwochs: Rakitu MINIS 15.15 – 16.15 Uhr (ab 3 Jahren)
 Rakitu MAXIS 16.30 – 17.30 Uhr (ab 5 Jahren)

Auskunft bei Maike Wörner und Nadine Heckelmann per E-Mail: 
rsvwaldremsradball@gmail.com oder rakitu@rsv-waldrems.de.
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Trainingszeiten des Tisch-Tennis-Clubs Maubach
in der Reisbachhalle der Talschule

Montags 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Freitags 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Weitere Informationen erhalten Sie bei unserem Jugendleiter 
Olaf Rosenbusch unter jugend@ttc-maubach.de oder Tel. 0176 
22544992

Tischtennisclub 
Maubach e. V.

Homepage: www.ttc-maubach.de

Linientanz 
für alle

18.30 - 19.30 Uhr 
8 x 60 Minuten
70,- Euro Mitglieder 
seit 20. Mai 2025

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Jochen Basmann,  
Anmeldung Jutta 
Rieger-Ehrmann 
Tel. 960719 

DONNERSTAG

Präventive 
Gymnastik 
und 
Austausch

10.00 - 11.00 Uhr
Mitglieder Jahres-
pauschale
Einstieg jederzeit 
möglich

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Heidi Taschner 
Tel. 68263

Kreativer 
Tanz, 
Orientali-
scher Tanz...

17.30 - 18.30 Uhr 
10 x 60 Minuten
Mitglieder + Nicht-
mitglieder 60,- Euro
seit 27. März 2025

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Manuela Lungo Tel. 
1795060

Möchten Sie wissen, was Landfrauen von heute so alles ma-
chen? 
Wir sind ein junger Verein und offen für alle, die Interesse an 
Gemeinschaft haben und neue Freunde kennen lernen möchten. 
Wir haben viele verschiedene Aktivitäten, wie z.B. ein monat-
licher Stammtisch in wechselnden Lokalen oder Aktivitäten 
wie Kegeln oder Kino. Wir haben für dieses Jahr spannende 
Dinge geplant, wie die Marmeladentauschbörse, verschiedene 
Workshops oder Vorträge. Ausflüge wie z.B. zur Kürbisausstel-
lung in Ludwigsburg, unser jährliches Weihnachtsfrühstück und 
das Schmücken des Osterbrunnens darf nicht fehlen.

Sind Sie neugierig geworden? Dann lernen Sie uns unverbind-
lich bei einer unserer Veranstaltungen kennen. Wir freuen uns 
auf Sie.

Wir sind ein Verein, der sich hobbymäßig mit dem Bau und dem 
Betrieb einer Modelleisenbahnanlage in Spur H0 beschäftigt. 
Unsere Vereinsanlagen wachsen und entwickeln sich seit der 
Vereinsgründung 2009 beständig. 
Wir arbeiten mit viel Leidenschaft und Liebe zum Detail an der 
Gestaltung und der Pflege der Modellbahnanlagen.

Neue Interessenten für das Modellbahn-Hobby sind stets will-
kommen.

Die Anlagen des Vereins befinden sich in der Tübinger Str. 25 
in Backnang - Heiningen. Der Treff findet jeden Montag und 
Donnerstag ab 18.30 Uhr statt.

Trimm-Dich-Freizeitgruppe
Montags ab 20.30 Uhr in der Radsporthalle: Gymnastik für Rücken 
und Bauch. Während der Winterzeit eine halbe Stunde früher. 

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr

E-Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Homepage: www.modellbahner-backnang.de

Modellbahner Backnang e. V.

Radsportverein 
Backnang-Waldrems 1914 e. V.

Homepage: www.rsv-waldrems.de
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Der Musikverein Unterweissach sagt hierfür: „Herzlichen 
Dank“!!!

Schauen Sie doch an einem oder aber auch an beiden Tagen bei 
uns vorbei und versuchen den einen oder anderen Tropfen. 
Lassen Sie sich dieses heimelige Fest in der tollen Atmosphäre 
des historischen Rathauses nicht entgehen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Ihr Musikverein Unterweissach

Taktausdünnung auf den  
Linien S1 bis S3
Im Gesamtzeitraum von 
13. September bis  
17. Oktober 2025 kommt 
es bei den Linien S1 - S3 
aufgrund von Gleis-
erneuerungen zwischen 
Esslingen(N) und Bad 
Cannstatt zu folgenden Angebotseinschränkungen:

Samstag, 13. September bis Donnerstag, 25. September 2025

Die Linie S1 verkehrt zwischen Kirchheim(T) und Herrenberg 
im 30-Minuten-Takt.
Zwischen Stuttgart-Vaihingen und Herrenberg wird sie tags-
über (Mo - Fr. 6.00 Uhr bis 20.30 Uhr und Sa. 8.30 Uhr bis 
20.30 Uhr) durch weitere Fahrten zum 15-Minuten-Takt er-
gänzt.
Die Linie S2 verkehrt zwischen Schorndorf und Filderstadt 
nur im 30-Minuten-Takt.

Verschiedenes

Weindorf rund um das Rathaus in Unterweissach vom 13. 
bis 14. September 2025

 Das 16. Weissacher Weindorf

Am Wochenende 13. bis 14. September 2025 ist es wieder so-
weit! Das Weissacher Weindorf des Musikvereins Unterweis-
sach geht in die 16. Runde. Es erwarten Sie drei verschiedene 
Weingüter aus Neustadt an der Weinstraße (Pfalz), Geddels-
bach, und Cleebronn. 

Kulinarisch werden Sie mit regionalen und Pfälzer Köstlichkei-
ten sowie am Sonntag mit Kaffee und Kuchen durch das Bewir-
tungsteam des Musikvereins verwöhnt (Winzerbraten, Pfälzer 
Saumagen und Bratwürste, Kassler mit Kraut, Flammkuchen und 
vieles mehr). Erleben Sie live, wie sich der Platz um das Weissa-
cher Rathaus wieder zu einem Mekka der Freunde des edlen Re-
bensaftes und der Geselligkeit aus nah und fern verwandelt.

Programm:
Samstag
17.30 Uhr Bewirtungs- und Ausschankbeginn
18.00 Uhr Eröffnung durch die amtierende württembergische 
Weinkönigin Kim Weißflog

Sonntag
11.15 Uhr Bewirtungs- und Ausschankbeginn

Unterstützt wird das 16. Weissacher Weindorf durch folgende 
Firmen:
Bäckerei Trefz
Boxenstopp Krtack GmbH
Flaschnerei Mayer
Reifenlädle Backnang
Steffen Ewert Hausverwaltung
Andreas Hermann Kreative Leistungen Metzgerei Höfer
Friseur Kasies
VR Bank Schwäbischer Wald eG Reisser Musikinstrumente 
Selectra-Elektro GmbH

WISSENSWERTES

Aus den Nachbargemeinden
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Zwischen Zuffenhausen und S-Hauptbahnhof fährt ein Er-
satzverkehr mit Bussen (S6E).

Einschränkungen im S-Bahnverkehr auf mehreren Linien 
aufgrund von Instandhaltungsarbeiten
In der Nacht 23./24. September 2025, 22.00 bis 4.30 Uhr, fin-
den Instandhaltungsarbeiten zwischen S-Vaihingen und Bad 
Cannstatt statt.

S1 verkehrt in beiden Richtungen mit geändertem Linienver-
lauf: Herrenberg - Hauptbahnhof (oben) - (ohne Halt zwi-
schen Hauptbahnhof (tief) und S-Vaihingen) - Kirchheim (T).
S3 verkehrt in beiden Richtungen nur in den Abschnitten 
Backnang und Waiblingen sowie Vaihingen und Flughafen/
Messe.
S4 verkehrt in beiden Richtungen nur zwischen Marbach und 
Stuttgart Hauptbahnhof (oben).
S6 verkehrt in beiden Richtungen nur zwischen Weil der 
Stadt und Stuttgart Hautbahnhof (oben).

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reise-
planung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbin-
dungen. Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, in-
formieren Sie sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in 
den digitalen Reiseauskunftsmedien unter bahn.de oder in der 
App DB Navigator.

Weitere Informationen finden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/be-
triebslage und bahn.de/bauarbeiten

Anzeige von Bauarbeiten während der Nachtzeit bzw. an 
Sonn- und Feiertagen für die Erneuerung der Schienen, 
Gleise und Weichen auf der Strecke 4930; Waiblingen-
Schwäbisch Hall-Hessental und 4931; Backnang-Ludwigs-
burg
Die DB InfraGO AG führt auf der Strecke 4930 im Abschnitt 
Winnenden-Backnang sowie im Bahnhof Winnenden Schienen 
und Gleiserneuerungen durch. Im Bahnhof Backnang werden 
Weichen und Gleiserneuerungen zum Erhalt des Schienennet-
zes durchgeführt. 

Es finden Arbeiten im Zeitraum von 22. September bis 6. No-
vember 2025 sowie 21. November bis 3. Dezember 2025 
statt.

Die Baumaßnahme ist zur Aufrechterhaltung der Betriebssi-
cherheit erforderlich. Aufgrund der gegebenen betrieblichen 
Voraussetzung ist es jedoch unvermeidlich, die Bauarbeiten 
zum Teil auch in Nachtschichten bzw. an Sonntagen durchzu-
führen. Dadurch kann es in den oben genannten Bereichen zu 
einer erhöhten Lärmbelastung kommen.

Die DB InfraGO AG wird durch den Einsatz moderner Bauma-
schinen und Geräte bemüht sein, die Beeinträchtigungen 
durch Baulärm auf ein Mindestmaß zu reduzieren und bittet 
alle betroffenen Anwohner um Verständnis.

25. Tag des Schwäbischen Waldes 2025
Programmheft erschienen
Am 21. September 2025 ist es wieder so weit: Der Tag des 
Schwäbischen Waldes lädt Besucherinnen und Besucher zu ei-
nem erlebnisreichen Tag inmitten der Natur ein. Das Pro-
grammheft bietet eine Übersicht zu allen Veranstaltungen, die 
an diesem Tag stattfinden. Rund 30 Angebote auf 40 Seiten 
geben Anregung, um einen Ausflugstag im Schwäbischen Wald 
zu gestalten. 

Die Linie S3 verkehrt zwischen Backnang und Flughafen/
Messe im 30-Minuten-Takt.

Freitag, 26. September bis Sonntag, 12. Oktober 2025 
(während dem Cannstatter Volksfest)

Die Linie S1 verkehrt zwischen Kirchheim(T) und Herrenberg 
im 30-Minuten-Takt.
Zwischen Stuttgart-Vaihingen und Herrenberg wird sie tags-
über (Mo - Fr. 6.00 Uhr bis 20.30 Uhr und Sa. 8.30 Uhr bis 
20.30 Uhr) durch weitere Fahrten zum 15-Minuten-Takt er-
gänzt.
Die Linie S2 verkehrt zwischen Schorndorf und Filderstadt 
nur im 30-Minuten-Takt.
Von Waiblingen nach Stuttgart-Vaihingen wird sie (Mo - Fr. 
6.00 Uhr bis 0.00 Uhr und am Wochenende bis 1.00 Uhr) 
durch weitere Fahrten zum 15-Minuten-Takt ergänzt.
Die Linie S3 verkehrt zwischen Backnang und Flughafen/
Messe im 30-Minuten-Takt.
Von Stuttgart-Vaihingen nach Waiblingen wird sie (Mo - Fr. 
6.00 Uhr bis 0.00 Uhr und am Wochenende bis 0.30 Uhr) 
durch weitere Fahrten zum 15-Minuten-Takt ergänzt.

Sonntag, 13. Oktober bis Freitag, 17. Oktober 2025 
Die Linie S1 verkehrt zwischen Kirchheim(T) und Herrenberg 
im 30-Minuten-Takt.
Zwischen Stuttgart-Vaihingen und Herrenberg wird sie tags-
über (Mo - Fr. 6.00 Uhr bis 20.30 Uhr und Sa. 8.30 Uhr bis 
20.30 Uhr) durch weitere Fahrten zum 15-Minuten-Takt er-
gänzt.
Die Linie S2 verkehrt zwischen Schorndorf und Filderstadt 
nur im 30-Minuten-Takt.
Die Linie S3 verkehrt zwischen Backnang und Flughafen/
Messe im 30-Minuten-Takt.

Stuttgart Hauptbahnhof <> Ludwigsburg/Bietigheim: Halt-
ausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen auf den Linien S4, 
S5 und S6
In den Nächten 16./17. und 17./18. September 2025 finden In-
standhaltungsarbeiten zwischen Stuttgart-Hauptbahnhof und 
Ludwigsburg statt. Es kommt zu folgenden Einschränkungen:

Auf der Linie S4:
In den Nächten 16./17. und 17./18. September 2025, jeweils 
22.00 bis ca. 1.30 Uhr:

S4 verkehrt in beiden Richtungen nur zwischen Backnang/
Marbach und Ludwigsburg.

Auf der Linie S5:
In der Nacht 16./17. September 2025, ab 21.30 bis 1.30 Uhr:

S5 verkehrt in beiden Richtungen nur zwischen S-Haupt-
bahnhof oben und Bietigheim
S5 in Richtung Bietigheim verkehrt ohne Halt in Feuerbach 
und Nordbahnhof sowie in Asperg und Tamm.
Zwischen 0 und 1.30 Uhr fährt ein Ersatzverkehr mit Bus-
sen (S5E) zwischen Ludwigsburg und Bietigheim.

In der Nacht 17./18. September 2025, 22.00 bis 1.30 Uhr:

S5 verkehrt in beiden Richtungen nur zwischen S-Haupt-
bahnhof oben und Bietigheim
S5 in Richtung Bietigheim verkehrt ohne Halt in Feuerbach 
und Nordbahnhof.

Auf der Linie S6: 
In der Nacht 16./17. September 2025, ab 22.30 bis 1.30 Uhr:

S6 verkehrt in beiden Richtungen nur zwischen Weil der 
Stadt und Zuffenhausen.
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2025 kann als PDF auf www.schwaebischerwald.com herunter-
geladen werden und liegt an den Infostellen und Tourismusin-
fos der Städte und Gemeinden im Rems-Murr-Kreis und im 
Schwäbischen Wald, sowie im Landratsamt in Waiblingen zur 
Mitnahme aus. 

Das Projekt wird durch den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der Lot-
terie Glücksspirale gefördert. 

Wandervergnügen für die ganze Familie: „Das große Wan-
derabenteuer“ am Tag des Schwäbischen Waldes
Am 21. September 2025 ist es wieder so weit: Der Tag des 
Schwäbischen Waldes findet zum 25. mal statt und mit ihm 
erwartet wanderbegeisterte Familien sowie alle Naturfreunde 
ein besonderes Highlight. Unter dem Motto „Das große Wan-
derabenteuer“ laden der Schwäbischer Wald Tourismus 
e. V., WaldMeister Walter Hieber und die Stadt Welzheim zu 
einem aktiven Tag in der Natur ein. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung jedoch erforderlich.

Ob sportlich ambitioniert oder mit Kinderwagen unterwegs – 
drei unterschiedlich lange Strecken stehen zur Auswahl: Die 
rund 14 Kilometer lange „Schluchtentour“ führt durch den 
Tannwald und das idyllische Edenbachtal in Richtung Laufen-
mühle und zurück nach Welzheim. Wer es gemütlicher angehen 
möchte, entscheidet sich für die etwa 7 Kilometer lange „Rö-
merwaldtour“, die über den gleichnamigen Premiumwander-
weg verläuft und an Highlights wie dem Kastell, Mammutbäu-
men und dem Ropbachsee vorbeiführt. Für Familien mit kleinen 
Kindern gibt es die „Waldwichtelrunde“ – eine kinderwagen-
taugliche Strecke von etwa 5 Kilometern durch den Tannwald.

Doch es geht nicht nur ums Wandern. Entlang aller Routen er-
warten die Teilnehmenden zahlreiche Stationen mit Spiel- und 
Mitmachaktionen, kreativen Angeboten, betreuten Grill-
plätzen (einfach eigenes Grillgut mitbringen) und kostenlo-
sen Getränken. Die Wege führen zudem vorbei am Biergarten, 
einer Pizzeria, dem großen Römerspielplatz und der Minigolf-
anlage – ideale Zwischenstopps für eine kleine Pause.

 Kinder Wanderabenteuer

Für Kinder wird es besonders spannend: Wer unterwegs fleißig 
Stempel sammelt, darf sich am Ende über eine süße Überra-
schung freuen.

Gestartet wird zwischen 9.00 und 13.00 Uhr in Welzheim, 
das Ziel ist bis 17.00 Uhr besetzt. Gewandert wird eigenver-
antwortlich - ob allein, zu zweit oder als Familie. Für Sicher-

Mit zahlreichen Veranstaltungen, geführten Themenwanderun-
gen und naturpädagogischen Angeboten bietet der Tag des 
Schwäbischen Waldes eine besonders hohe Natur-Erlebnisdich-
te. Ergänzt wird das vielfältige Programm für die ganze Familie 
durch Vorschläge für Radtouren, womit sich einzelne Veran-
staltungen prima zu einem Radausflug verbinden lassen. Ein 
Highlight in diesem Jahr ist das große Wanderabenteuer, das 
erstmals den traditionellen Wandermarathon ersetzt. Die 
landschaftlich reizvollen Touren führen durch die schönsten 
Ecken des Schwäbischen Waldes. Sie sind bestens ausgeschil-
dert und für angemeldete Teilnehmende im online Tourenpor-
tal Q-vadis abrufbar. Erlebnisstationen mit Naturparkführerin-
nen und -führern sorgen unterwegs für spannende Aufgaben 
und unvergessliche Naturmomente. Das Wanderabenteuer kann 
kostenfrei genossen werden. Aus organisatorischen Gründen 
ist eine Anmeldung erforderlich unter www.waldentdecker.
de. Wer den Schwäbischen Wald in all seinen Facetten erleben 
möchte, sollte sich diesen Tag vormerken.

Das Programmheft enthält auf seinen bilderreichen Seiten alle 
wichtigen Infos zu den Veranstaltungen. Im Sonderteil sind 
auch die beteiligten historischen Mühlen mit ihrem Angebot 
aufgeführt. Die Broschüre zum Tag des Schwäbischen Waldes 
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Pilzberatung im Natur- 
parkzentrum ab  
7. September 2025
Expertenhilfe für 
sicheres Sammeln und 
Genießen
Die Pilzberatung bietet 
wertvolle Unterstützung 
bei der sicheren Bestimmung von Pilzen. Ob Anfängerinnen und 
Anfänger oder erfahrene Sammlerinnen und Sammler, die Bera-
tung hilft, essbare von ungenießbaren Pilzen zu unterscheiden 
und Verwechslungen zu vermeiden. Neben der Bestimmung ein-
zelner Funde erhalten Interessierte auch wichtige Hinweise zur 
sicheren Verarbeitung und Zubereitung. Die Beratung trägt dazu 
bei, Pilzvergiftungen vorzubeugen und das Sammeln zu einem 
sicheren und genussvollen Erlebnis zu machen. 

Im Naturparkzentrum in Murrhardt werden von Anfang Sep-
tember bis Ende Oktober Pilzberatungen angeboten. Diese 
werden von der Pilzsachverständigen und Naturparkführerin 
Beate Siegel sowie Manfred Klitzner durchgeführt und finden 
am 7., 14., 21. und 28. September 2025 sowie beim Naturpark-
markt am 5. Oktober 2025 jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr 
statt. Am 19. und 26. Oktober 2025 stehen die Pilzberater von 
15.00 bis 17.00 Uhr mit Rat und Tat zur Seite. Am 11. und 12. 
Oktober 2025 findet die Beratung im Rahmen der Großen Pilz-
ausstellung in Großerlach-Grab während der Öffnungszeiten 
statt. Pro Beratung werden an allen Tagen 3,- Euro erhoben. 

 Foto: Naturpark SFW

Damit die Beratung gut funktioniert geben die Pilzberater fol-
gende Tipps: Wichtig ist, den ganzen Pilz vorzulegen. Schnei-
den Sie die Pilze nicht ab, sondern lösen Sie sie vorsichtig aus 
dem Boden oder vom Holz. Reinigen Sie die Pilze nicht mit 
dem Messer, sondern höchstens mit einem Pinsel, damit alle 

heit ist dennoch gesorgt: Alle Strecken sind gut ausgeschil-
dert, mit Toiletten und Getränkestationen ausgestattet, und 
im Notfall steht ein Rückholservice bereit.

Nach der Wanderung laden die Gasthäuser in und um Welzheim 
dazu ein, den Tag bei Kaffee, Eis oder einem leckeren Abend-
essen ausklingen zu lassen.

Wer teilnehmen möchte, kann sich ab sofort per E-Mail unter 
info@waldentdecker.de anmelden. Bitte dabei die ge-
wünschte Streckenlänge angeben. Nach der Anmeldung erhal-
ten alle Teilnehmenden eine detaillierte Streckenübersicht, 
wahlweise als Karte oder GPX-Datei für das Navi.

Wandern - Familie Foto: Adobe Stock

21. September 2025 - Sonntag
Das große Wanderabenteuer
Der neue, große Wandertag im Schwäbischen Wald verspricht 
vor allem Familien mit Kindern, aber auch anderen Wanderbe-
geisterten, ein Wandererlebnis in der herrlichen Natur des 
Schwäbischen Waldes. Die unterschiedlichen familiengerech-
ten Strecken führen durch reizvolle Landschaft und sind per-
fekt ausgeschildert. Spannenden Erlebnisstationen für die 
Kinder, Rastmöglichkeiten an Grillstellen und Überraschun-
gen, versprechen einen perfekten Wandertag.

Walter Hieber

Start zwischen 9.00 und 13.00 Uhr möglich.
Eugen-Hohly Halle, Helmut-Glock-Str. 6., Welzheim
Start/Ziel ist von 9.00 bis 17.00 Uhr besetzt 
Anmeldung bis 21. September 2025
Teilnahme kostenlos
hieber@die-naturparkfuehrer.de

Weitere Informationen sowie das vollständige Programm zum 
Tag des Schwäbischen Waldes gibt es im Programmheft, das 
unter www.schwaebischerwald.com bestellt oder herunterge-
laden werden kann.

Das Projekt wird durch den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der Lot-
terie Glücksspirale gefördert.

Kontakt:
Walter Hieber
Burgstraße 35, 73642 Welzheim
Telefon 07182/935697  
E-Mail: info@waldentdecker.de
Internet: www.waldentdecker.de
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Das bunte und informative Rahmenprogramm bereichert das 
Marktgeschehen und lädt zum Mitmachen ein. Vor Ort bieten 
die Naturparkführer ganztags spannende Aktionen und ge-
führte Wanderungen für Jung und Alt an. 

 Foto: Naturpark SFW

Hinweis: Eine ausführliche Liste mit den teilnehmenden Be-
trieben wird auf der Naturpark-Homepage und auf Facebook 
veröffentlicht. Die Marktfläche ist für mobilitätseingeschränk-
te Menschen weitestgehend barrierefrei. Ein rollstuhlgerech-
tes WC ist vorhanden. 

Dieses Projekt wird durch den Naturpark Schwäbisch-Fränki-
scher Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und 
der Lotterie Glücksspirale gefördert.  

Veranstalter:  
Gemeinde Urbach
Konrad-Hornschuch-Straße 12
73660 Urbach
Telefon: 07182 8007-0
info@urbach.de
www.urbach.de

Informationen: 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.  
Telefon 0 71 92 – 97 89 000 
info@naturpark-sfw.de  
www.naturpark-sfw.de  

Weitere Naturparkmarkt-Termine: 
5. Oktober 2025 - Murrhardt 

Merkmale erhalten bleiben. Bekannte essbare Arten sollten 
beim Sammeln von unbekannten getrennt in einem separaten 
Behälter (Körbchen oder Papiertüte) gelagert und transpor-
tiert werden. Verwenden Sie keine Plastiktüten oder Stoffta-
schen, in welchen die Pilze zerdrückt werden können. Zum 
Schutz der Arten sollten von unbekannten Pilzen nur zwei bis 
drei Exemplare verschiedener Wachstumsstufen vorgelegt wer-
den. Merken Sie sich am besten den Standort und die Baumar-
ten beim Fundort. Ein Foto kann auch hilfreich sein. 

Pilzmandala Foto: Beate Siegel 

Weitere Informationen: 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Telefon: 0 71 92 – 97 89 – 000
E-Mail: info@naturpark-sfw.de 
Homepage: www.naturpark-sfw.de

In Urbach findet am 7. September 2025 ein Naturparkmarkt 
im schönen Remstal statt
Es heißt wieder einen Plausch am Markstand halten, ent-
spannt einkaufen und vor Ort regionale Köstlichkeiten ge-
nießen! 
Die Gemeinde Urbach lädt am Sonntag, 7. September von 11 
bis 18 Uhr auf den Marktplatz zum Naturparkmarkt ein. Direkt-
vermarkter und Kunsthandwerker aus dem Naturpark Schwä-
bisch-Fränkischer Wald präsentieren sich und ihre Produkte. 
Regionale, nachhaltige und handgemachte Lebensmittel, Ge-
brauchsgegenstände und Kunstobjekte können direkt bei den 
Erzeugenden erworben werden. Rund 40 Marktbeschicker ge-
ben sich ein Stelldichein.  

Ob Fleisch- und Wurstwaren, Räucherfisch und Käse, Speiseöle 
und Essige, Honig und Fruchtaufstriche, Sirupe, Spirituosen 
sowie Weine - von der Frische und Qualität Können sich die 
Besucher selbst überzeugen. Kunsthandwerk aus Naturmateri-
alien, handgefertigte Bürsten, Dekoratives und Nützliches aus 
Holz, Genähtes sowie Naturkosmetik und Gartenmöbel berei-
chern das Angebot. Die Palette der regionalen Spezialitäten 
zum Verzehr vor Ort ist groß: Würste vom Grill, Backschinken, 
Kartoffelzapfen, Salzkuchen, Raclette, Räucherfisch, Kaffee 
und Kuchen, Eis, Säfte, Bier, Cocktails und alkoholfreie Ge-
tränke- alles aus der Region des Naturparks.  

 Foto: Naturpark SFW

Weitere Einblicke finden Sie auch unter
www.backnang.de
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Im Rahmen einer Halbtagsveranstaltung des Naturparks 
Schwäbisch-Fränkischer Wald findet ein Betriebsbesuch auf 
dem Biohof Gruel in Owen statt. Patrik Weinmann wird aus 
Sicht der Gemüsebauberatung Nutzen und Wirksamkeit ver-
schiedener Mulchverfahren vorstellen und eine Entscheidungs-
hilfe darüber geben, für welchen Betriebstyp der Mulcheinsatz 
sinnvoll ist. Neben der Betriebsstruktur werden hier besonders 
betriebs- und arbeitswirtschaftliche Aspekte beleuchtet.

Anschließend berichtet Jonathan Gruel über seine Beweggrün-
de, in den Mulchanbau von Gemüse einzusteigen und führt sei-
nen Mulchomat vor. Die Veranstaltung wird mit einer Flächen-
besichtigung abgerundet, während der sowohl Freiland- als 
auch Gewächshaus-Kulturen mit unterschiedlichen Mulchrotte-
Stadien gezeigt werden. Außerdem wird Patrik Weinmann im 
Rahmen von Bodenproben die Wirkung des Mulchs aufzeigen.

Gärtnerinnen, Gärtner, Landwirtinnen und Landwirte dürfen 
sich auf einen interessanten Nachmittag freuen.

Wann: 14. Oktober 2025, 14.00 – 17.00 Uhr 
Wo: Biolandhof Gruel GbR, Spitzwiesen 2, 73277 Owen/Teck
Um Anmeldung wird gebeten unter 07192 9789-009 oder bea-
te.leidig@naturpark-sfw.de. Nähere Infos unter Humusaufbau 
in der Landwirtschaft: Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
(naturpark-sfw.de).

Weitere Informationen: 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Ansprechperson: Beate Leidig
Telefon: 0 71 92 – 97 89 – 009
Montag, Donnerstag, Freitag 
E-Mail: beate.leidig@naturpark-sfw.de 
Homepage: Humusaufbau in der Landwirtschaft: Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald (naturpark-sfw.de)

Einschränkungen im  
Busverkehr zwischen 
Rommelshausen und 
Stetten
Umleitungen für die 
Linien 211, 212 und X20 
Wegen der Sperrung der 
Kreisstraße 1857 kommt 
es seit Mittwoch, 27. Au-
gust bis voraussichtlich 
Frühjahr 2026 zu Ein-
schränkungen im Busver-
kehr. Das wirkt sich auch 
auf die Buslinien 211, 212 und X20 aus, die in diesem Zeitraum 
eine Umleitung fahren. Die Haltestelle „Hangweide“ können 
die Busse während der Bauarbeiten nicht anfahren.

Linie 211 (Waiblingen – Rommelshausen – Stetten) und 
212 (Fellbach – Rommelshausen – Stetten) 

Richtung Stetten:
In Rommelshausen halten die Busse der Linien 211 und 212 an 
der Haltestelle „Rumold-Realschule“ an einer anderen Positi-
on. Die Haltestelle wird in die Schafstraße verlegt. Im weite-
ren Fahrtverlauf nach Stetten fahren die Busse über die L1189 
und halten wegen der Bauarbeiten nicht an der „Hangweide“. 
Die Busse steuern in Stetten wie gewohnt als erstes die Halte-
stelle „Stetten Endersbacher Straße“. Neu ist, dass die Halte-
stelle in die Bühläckerstraße verlegt wird. Weiter halten die 
Linien an den Ersatzhaltestellen „Freibad/Diakonie“ und an 
der Ersatz-Endhaltestelle „Klosterstraße“.

Durch die Umleitungsstrecke zwischen Rommelshausen und 
Stetten brauchen die Busse länger. Damit umsteigende Fahr-

Naturpark-Projekt „Humusaufbau in der Landwirtschaft“
Erde gut machen mit Terra Preta
Workshop:
Böden fruchtbar und gesund zu erhalten, ist eine Herausforde-
rung unserer Zeit. Nachdem Ende des 19. Jahrhunderts For-
scher im Amazonasgebiet erstmals eine als Terra Preta be-
zeichnete, äußerst fruchtbare Erde beschrieben haben, die in 
einer Zeit der indianischen Hochkultur geschaffen wurde, er-
gründeten sie das Geheimnis dieser Böden.

Zwischenzeitlich wurde Terra Preta auch bei uns hergestellt 
und erprobt, zum Teil mit beachtlichen Resultaten in Form ei-
nes nachhaltig verbesserten Bodens.

Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald, der sich auch im 
Bereich des Humusaufbaus in der Landwirtschaft engagiert, 
bietet auf dem Wacholderhof bei Murrhardt einen Terra Preta-
Workshop an, der sich insbesondere an Landwirtinnen und 
Landwirte, Gärtnerinnen und Gärtner wendet. Neben der Ver-
mittlung von Fachwissen soll ein Netzwerk an künftigen Her-
stellern von Terra Preta entstehen und nachhaltig Erde gut 
gemacht werden.

Mit Margarete Sprenger konnte eine erfahrene Terra Preta – 
Fachfrau gewonnen werden, die als ärztlich geprüfte Natur-
heilkunde-Beraterin Wissen und Erfahrungen über Stoffwech-
selprozesse im Boden und beim Menschen teilt.

Wann:  Montag, 29.September 2025, 14.00 - 17.00 Uhr 
Wo:  Murrhardt, Wacholderhof 17

Um Anmeldung wird gebeten unter 07192 9789-009 oder bea-
te.leidig@naturpark-sfw.de. Nähere Infos unter Humusaufbau 
in der Landwirtschaft: Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
(naturpark-sfw.de).

Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. Ansprechperson: 
Beate Leidig
Telefon: 0 71 92 – 97 89 – 009
Montag, Donnerstag, Freitag
E-Mail: beate.leidig@naturpark-sfw.de
Homepage: Humusaufbau in der Landwirtschaft: Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald (naturpark-sfw.de)

Mulchanbau von Gemüse
Betriebsbesuch mit Vortrag, Maschinenvorführung und Be-
sichtigungen:
Im Gemüsebau ist es eine besondere Herausforderung, die Bo-
denmikrobiologie zu fördern und die natürliche Bodenfrucht-
barkeit zu erhalten. 

Natürlicherweise ist lebendiger Boden mit einer Streuschicht 
oder von Pflanzen bedeckt. Im Gemüsebau sind jedoch übli-
cherweise eine intensive Bodenbearbeitung und das Hacken 
der Kulturen weit verbreitet.

Durch Mulchen können die Bodenqualität verbessert, Erosion 
verhindert und Wasser gespart werden. Allerdings ist das Ein-
bringen des Mulchmaterials eine arbeitswirtschaftliche Her-
ausforderung und kann bei unsachgemäßer Anwendung Schne-
cken anlocken und andere Schädigungen hervorrufen.

Der experimentierfreudige Tüftler Jonathan Gruel hat mit dem 
Mulchomat eine Maschine zur Ausbringung von Heumulch in 
Gemüsekulturen entwickelt. Seine Erfahrungen mit dem Mulch-
Gemüseanbau sind durchweg positiv. Bei Trockenheit und Hit-
ze werden die Feuchtigkeit gehalten und eine Bodenerhitzung 
verhindert, bei Nässe werden Bodenverschlämmung und -ab-
trag abgewandt.
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Donnerstag, 20. November 2025 in Stuttgart statt. Schwer-
punkte der diesjährigen Fachvorträge sind neben der Effizienz 
von Wärmepumpen in Bestandsgebäuden die Potenziale von 
erneuerbaren Energien sowie die Chancen des „unsichtbaren 
Wohnraums“. Auch die erfolgreichen Sanierungssprint-Piloten 
in Baden-Württemberg sind Thema der Tagung. Erstmals wird 
es in diesem Jahr am Vorabend einen Fachabend Energiebera-
tung mit der Interessenvertretung für Energieberatende GIH 
Baden-Württemberg geben. Veranstaltet wird die hochkarätig 
besetzte Fachtagung von Zukunft Altbau, dem vom Umweltmi-
nisterium Baden-Württemberg geförderten Informationspro-
gramm. Die Veranstaltung findet hybrid statt, also virtuell 
sowie vor Ort in der Sparkassenakademie, neben dem Stuttgar-
ter Hauptbahnhof. Die Anmeldung erfolgt über www.zu-
kunftaltbau.de/herbstforum.

Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei 
am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Frei-
tag von 9.00 bis 13.00 Uhr) oder per E-Mail an beratungstele-
fon@zukunftaltbau.de. 

Rund 1.000 Fachleute aus Energieberatung, Handwerk, Archi-
tektur und Planung sowie Vertreterinnen und Vertreter aus 
Politik und Verwaltung werden bei der Fachtagung erwartet. 
Verbände und Kammern sind ebenfalls vertreten. Themen des 
Herbstforums sind die neuesten Entwicklungen und Trends, 
aber auch Herausforderungen beim energetischen Sanieren. 
Neben Vorträgen und der Präsentation von Best Practice Bei-
spielen wird das Forum wie in den Vorjahren um eine korres-
pondierende Ausstellung ergänzt, in der sich Fachunterneh-
men, Verbände und Institutionen vorstellen und für den 
direkten Austausch vor Ort zur Verfügung stehen. 

Die Tagung kann vor Ort oder virtuell besucht werden. Für regi-
onales Netzwerken ohne langen Fahrtweg bieten sich Organisa-
tion oder Teilnahme an einer Regionalgruppenveranstaltung 
an, deren Gäste das Herbstforum per Livestream mitverfolgen 
können. Die Zentralveranstaltung in Stuttgart ist nachhaltig 
organisiert. Sie wird als Fortbildung von der Deutschen Ener-
gie-Agentur (dena), der Architektenkammer- und der Ingeni-
eurkammer des Landes zertifiziert. Die Kosten für eine Teilnah-
me vor Ort betragen 70,- Euro pro Person, ein digitaler 
Einzelzugang kostet 40,- Euro pro Teilnehmenden. Regional-
gruppen ab zehn Personen bezahlen 150,- Euro pro Gruppe. 

Energieeffizienz in Zeiten des Wandels weiter wichtig
Thekla Walker, Ministerin für Umwelt, Klima und Energiewirt-
schaft, betont in ihrem Statement zur Veranstaltung, dass es 
gerade in Zeiten des energiewirtschaftlichen Wandels wichtig 
sei, das Thema Energieeffizienz im Gebäudebestand in den Fo-
kus zu rücken. „Je weniger Energie wir verbrauchen, desto 
leichter und robuster können wir die Wärmewende umsetzen 
und unser Ziel der Klimaneutralität erreichen“, so die Ministe-
rin. Sie wird die Gäste des Herbstforums begrüßen. Anschlie-
ßend folgt eine Reihe von Fachvorträgen.

Bestehenden Wohnraum nutzen, statt neu zu bauen
Daniel Furhop hatte mit seinem Buch „Verbietet das Bauen“ 
vor einiger Zeit eine rege Diskussion um Wohnungsneubau ent-
facht. Mit neuen Erkenntnissen ausgestattet, stellt Furhop 
nun aktuelle Werkzeuge vor, wie bestehender Wohnraum bes-
ser genutzt werden kann. Eines davon ist die Beratung für 
meist ältere Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer, die 
nach dem Auszug der Kinder in zu groß gewordenen Häusern 
wohnen und diese Situation verändern möchten. 

Altbau trifft Wärmepumpe 
Constanze Bongs, Deutschlands erste Professorin für Wärme-
pumpen an der Hochschule Karlsruhe, erklärt in ihrem Fachbei-

gäste nach wie vor den Anschluss an die S-Bahn in Waiblingen 
und Fellbach bekommen, können die Busse in Stetten nicht an 
allen Haltestellen halten. In Richtung Stetten halten die Lini-
en 211 und 212 deshalb nicht an folgenden Haltestellen:

„Hangweide“
„Diakonie“
„Zum Kleinen Feldle“
„Kegelplatz“
„Kelter“

Wichtige Knotenpunkte werden nach wie vor angefahren. Im 
Schülerverkehr halten einzelne Fahrten der Linie 212 an der 
Haltestelle „Kelter“. Die Linie X20 hält zur besseren Anbindung 
des südlichen Bereichs von Stetten während der Baustelle zu-
sätzlich an der Haltestelle „Stetten Kegelplatz“. 

Richtung Waiblingen/Fellbach:
Die Linien 211 und 212 starten in Stetten erst an der Halte-
stelle „Klosterstraße“. Die Haltestellen „Kelter“ und „Evange-
lische Kirche“ fallen mit Ausnahme einzelner Schulfahrten aus. 
Auch hier sind die Hintergründe wie oben beschrieben.
In Rommelshausen fällt die Haltestelle „Hangweide“ ersatzlos 
aus. Die Haltestelle „Rumold-Realschule“ wird an die Position 
vor dem Aldi am Ortseingang verlegt.
Die Linie X20 hält zur besseren Anbindung des südlichen Be-
reichs von Stetten während der Baustelle zusätzlich an der 
Haltestelle „Stetten Kegelplatz“.

Linie X20 (Waiblingen – Esslingen)
Die Expressbuslinie X20 fährt in Fahrtrichtung Waiblingen zwi-
schen „Esslingen“ ZOB und „Stetten Diakonie“ 7 Minuten frü-
her ab. In Fahrtrichtung Esslingen fahren die Busse zwischen 
„Stetten Diakonie“ und „Esslingen ZOB“ bis zu 4 Minuten spä-
ter ab. 

Die Linie X20 hält zur besseren Anbindung des südlichen Be-
reichs von Stetten während der Baustelle zusätzlich an der 
Haltestelle „Stetten Kegelplatz“. 

Der VVS empfiehlt seinen Fahrgästen, sich vor der Fahrt über 
die geänderten Linienweg und Abfahrtszeiten über die Fahr-
planauskunft in der App oder auf der Website zu informieren.

Herbstforum Altbau 2025: Mehr Energieeffizienz im Be-
stand erforderlich
Fachleute für energetische Gebäudemodernisierung tref-
fen sich am 20. November in Stuttgart 
Zukunft Altbau lädt zur 27. Fachtagung für energetische 
Gebäudesanierung, Energieeffizienz und erneuerbare Ener-
gien ein.
Energieeffizienz und erneuerbare Energien für einen zukunfts-
fähigen Gebäudebestand, so lautet das Motto der diesjährigen 
Fachtagung Herbstforum Altbau. Die renommierte Konferenz 
für Expertinnen und Experten der Gebäudesanierung findet am 
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Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Wohnhäusern und Gebäuden neutral über den Nutzen 
einer energetischen Sanierung und wirbt dabei für eine qua-
lifizierte und ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das 
vom Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm berät 
gewerkeneutral, fachübergreifend und kostenfrei. Zukunft 
Altbau hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von der KEA 
Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg umge-
setzt.
 (nik)

Lustige, verblüffende und spannende Acts beim Straßen-
theaterfestival am 13. September 2025
Nach der erfolgreichen Ausgabe im letzten Jahr veranstaltet 
das Kulturforum Schorndorf bei der Sommermeile 2025 am 
Samstag, 13. September 2025 von 13.00 bis 20.00 Uhr wieder 
ein kleines internationales Straßentheaterfestival in der West-
stadt.

Von der Gottlieb-Daimler-Straße bis zur Schlichtener Straße 
wartet feiner Humor, herausragende Artistik, tanzende Affen 
und eine riesige Marionette auf die Besucherinnen und Besu-
cher: Straßentheater in allen Varianten und Dimensionen mit 
Künstlerinnen und Künstlern aus den Niederlanden und 
Deutschland, darunter zwei Künstlerinnen und Künstler mit 
Schorndorfer Wurzeln. Der Eintritt ist frei und für das leibliche 
Wohl der Besucher ist bestens gesorgt: Zur Auswahl stehen 
Burger, Pommes, Crêpes und Pizza. Auch erfrischende Geträn-
ke sind vor Ort erhältlich.

Die unterhaltsamen Straßentheater-Shows werden wie folgt 
präsentiert:

Stefanie Oberhoff: Der Kasper schlägt die Fliegen tot 
(15.30 Uhr, Platz zwischen Kirche und Sommermeile)
Ein echter Blickfang ist die 16 Meter große Marionetten von 
Stefanie Oberhoff. Hoch über der Sommermeile schwebend, 
versucht die riesige Figur lästige Fliegen mit einer überdimen-
sionalen Klatsche zu erwischen – ein kurioses Schauspiel, das 
alle Blicke auf sich zieht.

Kasper Foto: Stefanie Oberhoff

trag, was beim Einbau von Wärmepumpen im Altbau zu beachten 
ist. Unter dem Titel „Kalkulationsspielräume bei Wärmepumpen-
auslegungen“ geht sie unter anderem auf Auslegungstempera-
tur, Speichergröße und Heizstabdimensionierung ein. 

Jörg Knapp ist Leiter des Referats Technik beim Fachverband 
Sanitär Heizung Klima Baden-Württemberg. In seinem Vortrag 
erklärt der Experte, welche Hauptpositionen kostenrelevant 
für ganzheitliche Angebote von Luft-Wasser-Wärmepumpen 
sind. Zudem geht er auf die Schnittstellenabstimmung zwi-
schen dem Elektro- und Heizungsgewerk ein. 

Wasserstoff in der Wärmeversorgung 
Der Geschäftsführer der KEA Klimaschutz- und Energieagentur 
Baden-Württemberg (KEA-BW) Volker Kienzlen zeigt die Gren-
zen und Chancen von Wasserstoff für die Wärmeversorgung 
auf. Er stellt ein Positionspapier vor, das er mit zahlreichen 
anderen Fachautoren verfasst hat. Darin erklären die Fachleu-
te, warum wir zwar Wasserstoff brauchen, der genutzte Anteil 
in Gebäuden jedoch nicht hoch sein wird. 

Erfolgreiche Kommunikation für erneuerbare Energien 
Christian Stöcker, Professor für digitale Kommunikation an 
der Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg 
und bekannter Spiegel-Kolumnist, zeigt, wie man mit guter 
Kommunikation Menschen für erneuerbare Energien ge-
winnt. Stöcker hat dies in dem Buch „Männer, die die Welt 
verbrennen“ exemplarisch vorgemacht. Dort erläutert er, 
dass man die Gesellschaft für Wind- und Solarenergie be-
geistern kann – zum Beispiel, indem man die Rückständig-
keit fossiler Energien und die Erfolge des Erneuerbaren-Aus-
baus betont. 

Regionale Best-Practice-Beispiele
Am Beispiel von Steinheim an der Murr erörtern Esther Fischer 
und Kristine Rinderle, Geschäftsführerinnen der Energieagen-
tur Kreis Ludwigsburg (LEA), wie man Gebäude optimal auf den 
Anschluss an ein erneuerbar gespeistes Wärmenetz vorberei-
tet. Fischer und Rinderle erklären, wie viel Teilsanierung nötig 
ist, um solch ein Wärmenetz realisieren zu können. Niedertem-
peratur, also Vorlauftemperaturen von 55 bis 60 Grad Celsius 
ist der Schlüssel, um Erneuerbare besonders effizient einzu-
setzen.

Auch Markus Bur am Orde vom Ingenieurbüro für Energieeffizi-
enz aus Königsfeld stellt ein Best Practice Beispiel vor. Der 
Diplomingenieur berichtet vom nicht ganz alltäglichen Wärme-
pumpeneinbau in einem Schwarzwaldhof von 1746. 

Schließlich präsentiert Darius Heller die Erfahrungen aus der 
praktischen Umsetzung der ersten Sanierungssprints in Ba-
den-Württemberg. Es handelt sich dabei um energetische 
Komplettsanierungen von kleineren Gebäuden innerhalb eines 
Monats. Die ersten Sprints in Baden-Württemberg seit April 
2025 waren ein voller Erfolg – zumal jedes der Pilotprojekte 
eine eigene Geschichte erzählen kann.

Premiere: Veranstaltung am Vorabend mit dem Energiebe-
raterverband GIH
In diesem Jahr wird es erstmals die Möglichkeit geben, am 
Vorabend der Tagung, dem 19. November, an einem Workshop 
in Kooperation mit dem GIH Baden-Württemberg (Gebäude-
energieberater Ingenieure Handwerker) teilzunehmen. Der 
Schwerpunkt des Abends wird auf der BEG-Förderung von ge-
mischt genutzten oder vormals unbeheizten Gebäudeflächen 
liegen.

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.
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Olim Nicolaj mit Boris und Tasja: Die tanzenden Affen 
(13 Uhr/17 Uhr/19.30 Uhr, Straßenfläche Ecke Römmel-
gasse)
Auch auf der Straße ist tierisch was los: Olim Nicolaj ist mit 
seinen als Affen verkleideten Tänzern unterwegs und sorgt da-
mit für Staunen, Lachen und mitreißende Stimmung.

Weitere Informationen unter www.kulturforum-schorndorf.de. 
Künstlerische Leitung: Debora Harfst und Tobias Schmid für 
das Kulturforum Schorndorf e.V.

Ansprechpartner: 
Stefanie Grünes
Kulturforum Schorndorf e.V.
Karlstraße 19, 73614 Schorndorf
s.gruenes@kulturforum-schorndorf.de     
Kulturforum-Schorndorf.de

Grundlehrgang Sachkundenachweis Pflanzenschutz für An-
wender – Schwerpunkt Ackerbau und Grünland
Das Landwirtschaftsamt Backnang bietet in diesem Herbst 
wieder einen Grundlehrgang zur Erlangung des Sachkunde-
nachweises Pflanzenschutz für Anwender – Schwerpunkt 
Ackerbau und Grünland an. Der Lehrgang geht über fünf 
Abendtermine und schließt mit einer mündlichen und schrift-
lichen Prüfung ab. Zudem ist ein fachpraktischer Tag zu absol-
vieren. Lehrgangsbeginn ist am Mittwoch, 15. Oktober 2025, 
18.00 – 21.00 Uhr in Backnang. Die Abschlussprüfung findet 
am Samstag, 22. November 2025 statt.

Mit der Anmeldung erhalten Sie weitere Informationen zu 
Terminen und Ablauf des Lehrgangs. Anmeldeschluss ist am 
27. September 2025 bei Alexandra Bäuerle unter Tel. 
07151/501 4220 oder E-Mail a.baeuerle@rems-murr-kreis.de. 
Frau Bäuerle steht auch für Fragen zur Verfügung. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

Redaktionsschluss

Bitte denken Sie rechtzeitig an den Redaktionsschluss,  
freitags, 12.00 Uhr.

Zu spät eingehende Manuskripte können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Mitteilungsblatt@backnang.de

Die Bücherei hat für Sie geöffnet:

Dienstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:    9.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  geschlossen
Samstag:    9.00 – 13.00 Uhr

Ensemble Kroft: Der private Sicherheitsdienst 
(13.45/16.30/18.50 Uhr, Gottlieb-Daimler-Straße)
Für humorvolle Ordnung sorgt das Ensemble Kroft, das als 
„Spaßpolizei“ im Einsatz ist. Mit einem Augenzwinkern kont-
rollieren sie Kinderwägen auf Profiltiefe, testen Gäste auf ih-
ren (fiktiven) Promillewert und konfiszieren augenzwinkernd 
Restalkohol in Flaschen.

Ensemble Kroft Foto: Ensemble Kroft

Marius Alsleben: 20 Liter O 
(14.15 Uhr/18.30 Uhr, Gottlieb-Daimler-Straße)
Marius Alsleben bringt 35 Plastikkanister zum Klingen. Aus 
einzelnen „Kanisterwesen“ entsteht ein faszinierender, sie-
benstimmiger Chor – eine Performance voller Rhythmus, Fan-
tasie und überraschender Zwischentöne.

Natalie Reckert: Stones and Water 
(14.45 Uhr/17.30, Bühne vor Eingang Nostos)
Auf der Bühne zeigt die talentierte Handstandkünstlerin Nata-
lie Reckert, was es bedeutet, Balance, Konzentration und Be-
weglichkeit in vollendeter Harmonie zu beherrschen. Mit be-
eindruckender Leichtigkeit präsentiert sie Weltklasse-Akrobatik 
in einer mitreißenden Erzählung.

Natalie Reckert Foto: Tim Booth
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zuhauseschöner wohnen dekoration - landschaft

renovierung
ausstattung

Das 1x1 des Einrichtens
Quelle: https://wohnparc.de

Es gibt Einrichtungs-Genies, die ein unfehlbares Gespür für 
Farben, Formen, Flächen und Licht haben. Es liegt ihnen ein-
fach im Blut. Die brauchen natürlich keine Tipps und keine 
Regeln. Die meisten von uns aber wurden nicht mit einem 
siebten Designer-Sinn geboren. Und genau dann ist dieser 
Beitrag hilfreich: 

Wir geben Tipps dazu, wie Sie Ihr Zuhause richtig gestalten, 
welche Fehler Sie vermeiden sollten, und welche Einrich-
tungsregeln inzwischen überholt sind. Auf diese Weise wis-
sen Sie besser, wonach Sie suchen und was Sie brauchen. 
Und Sie vermeiden ärgerliche Fehlkäufe.

Richtig planen und aussuchen
1. Ihre Bedürfnisse festlegen
Ausgangspunkt aller Einrichtungspläne sollte sein, was Sie 
selbst tatsächlich brauchen und wünschen. Manch einer 
lässt sich von Katalogen und Magazinen beein  ussen. Was 
die zeigen mag zwar schön aussehen, wird Sie aber nicht 
unbedingt auf lange Sicht zufriedenstellen. Denn: Sie werden 
sich in Ihrem Zuhause nur dann wohlfühlen, wenn die Möbel 
und die generelle Einrichtung perfekt zu Ihnen passen. 

Was meint das? Wenn Sie eine Familie mit Kindern haben 
und gern Besuch empfangen, dann werden Sie sich bei-
spielsweise einen anderen Esstisch anschaffen als wenn 
Sie für einen Single-Haushalt planen. Sitzen Sie abends gern 
mit einem Buch und einer Zeitschrift und lesen, dann sind 
ein Sessel und eine passende Lampe wichtiger als das Sofa. 
Lieben Sie es Filme und Serien zu schauen, dann wird das 
Gästezimmer eher zum Heimkino.

Machen Sie sich deshalb als erstes Gedanken dazu, welche 
Möbel Sie gerne und häu  g nutzen, wie Sie Ihren Tag verbrin-
gen und was Ihnen bislang gefehlt hat. 

Das ist die Grundlage für alle weiteren Entscheidungen und 
Ideen!

2. Aussortieren und neu überlegen
Oftmals werden Sie bereits Möbel und andere Einrichtungs-
gegenstände haben. Und nicht erst seit Marie Kondo sollten 
Sie sich immer mal wieder fragen: Was davon brauche ich 
wirklich? Was davon bereitet mir Freude? Was behalte ich 
hingegen nur, weil ich mich schlecht von Dingen trennen 
kann?

Zugleich ist es natürlich vollkommen okay, Dinge zu behalten. 
Sie wollen schließlich nicht ins andere Extrem verfallen und 
in einem weitgehend leeren Zuhause leben (außer natürlich, 
genau das ist Ihr Traum – dann nur zu!). Manche Stücke 
mögen Sie eben einfach, weil Sie praktisch sind oder schön. 
Trotzdem gilt: Es tut auch gut, einmal etwas auszusortieren, 
ohne dabei ein schlechtes Gewissen zu haben.

Echte Macher - Dein Meisterbetrieb in 3. Generation

Jetzt Termin vereinbaren

und inspirieren lassen!

Tel. 07191 / 9 12 78 -0
info

Wimpfener Str. 28 • 71522 Backnang-Heiningen

@leix-bodenbelaege.de • www.leix-bodenbelaege.de

Parkett 
in versch. Varianten

Hybridböden - 
die Holzalternative

Teppichböden
Designvinyl
Bioböden
Linoleum
Laminat

Deine Ideen -

unser Know-How!



6 typische Fehler
1) Alles an der Wand platzieren. In manchen Wohnzimmern 
sieht es so aus, als würden dort regelmäßig Tanzveranstal-
tungen statt  nden: Alles reiht sich brav an der Wand und in 
der Mitte  ndet sich eine weit offene Fläche. Experimentie-
ren Sie einmal damit, den Esstisch oder die Couch mitten im 

Zimmer zu platzieren. Nutzen Sie ein Regal als Raumteiler. 
Sie werden überrascht sein, wie gut das aussehen kann. 

2) Zu wenig Licht einplanen. Gerade bei der Beleuchtung 
sollte man nicht zu sparsam sein. Nur eine einzige Decken-
leuchte mag praktisch sein, aber gemütlich geht anders. 
Setzen Sie lieber auf eine Mischung aus Tisch-, Wand-, De-
cken- und Stehleuchten. Nutzen Sie sowohl direktes als auch 
indirektes Licht. 

3) Alles perfekt passend aussuchen. Es ist das Einrich-
tungs-Paradoxon: Kauft man alle Möbel „passend“, sieht es 
am Ende aus wie in einem Hotelzimmer. Das mag zwar 
praktisch sein, aber persönlich und individuell ist es über-
haupt nicht. Stilbrüche dürfen sein und sollen sogar sein. 

4) Es mit dem Einrichten übertreiben. Wer erst einmal 
Spaß daran gefunden hat, die passenden Accessoires auszu-
suchen, kann vielleicht gar nicht mehr damit aufhören. Und 
ein paar Monate später  ndet man vor lauter Kissen keinen 
Platz mehr auf dem Sofa - Tipp: Zeigen Sie nur einen Teil 
Ihrer Deko und verstauen Sie den Rest andernorts. 

5) Teppiche zu klein aussuchen. Wer beispielsweise für den 
Esstisch einen Teppich aussucht, der sollte ihn so wählen, 
dass auch die abgerückten Stühle noch darauf passen. 

7) Den Flur vernachlässigen. In vielen Wohnungen oder 
Häusern ist man zuerst im Flur, aber der wird oftmals nicht 
so leidenschaftlich eingerichtet und aufgeräumt wie der 
Rest des Zuhauses. Das ist schade, denn hier bekommt man 
schließlich den ersten Eindruck. Sorgen Sie für Ordnung mit 
passenden Schränken, Körben und Haken. 

Mischen Sie keine Holzarten, kaufen Sie keine groß  ächigen 
Möbel in starken Farben usw. usf. Das mögen gute Tipps und 
Regeln für übervorsichtige Menschen sein. Wenn Sie dage-
gen verstoßen, fällt Ihnen aber auch nicht sofort der Himmel 
auf den Kopf – versprochen. (Fotos: Europa Möbel-Verbund)

3. Mit Grundriss planen
Nach den ersten beiden Schritten haben Sie schon einen 
ganz guten Überblick: Dinge, die Sie gern behalten möchten, 
Dinge die Sie noch brauchen und Dinge, auf die Sie künftig 
verzichten wollen.

Damit die Neuplanung gut funktioniert, hat sich ein Grund-
riss bewährt, indem Sie Ihre Möbel aufstellen – ob nun be-
reits vorhanden oder noch gewünscht. Das geht einfach auf 
Papier. Sie werden auch Software für diesen Zweck  nden. 
Achten Sie nur darauf, dass es maßstabsgerecht ist, denn 
ansonsten hilft es Ihnen nicht viel.

Auf diese Weise bekommen Sie dann ein besseres Gefühl da-
für, wie groß die einzelnen Möbel eigentlich sein dürfen und wo 
sie am besten im Raum platziert werden können. So sollten 
Sie beispielsweise häu  g genutzte Wege freihalten. Bedenken 
Sie auch die Sonneneinstrahlung und andere Faktoren, um 
das Sofa aufzustellen. Und dabei muss die Couch übrigens 
auch nicht an der Wand stehen! Mehr dazu weiter unten.

Denken Sie hier auch schon an die Beleuchtung. Wo brau-
chen Sie jederzeit gutes Licht zum Beispiel zum Lesen? Wo 
fällt Tageslicht in den Raum? Welche Punkte möchten Sie 
betonen?

4. Den eigenen Stil  nden
Im nächsten Schritt geht es daran, Ihren ganz persönlichen 
Einrichtungsstil zu  nden. Mögen Sie natürliche Materialien 
oder  nden Sie einen industriellen Look besonders gut? Soll 
es verschnörkelt sein oder schlicht? Wollen Sie verschiedene 
Stile mixen? Auch Farben, Formen und Materialien spielen 
hier eine wichtige Rolle.

Vielleicht machen Sie es wie die Pro  s und erstellen ein 
Moodboard: Dafür schauen Sie in Magazinen, Katalogen und 
Ratgeber-Büchern, was Sie anspricht – ob das nun ein einzel-
ner Gegenstand ist oder ein kompletter Raum. Sammeln Sie 
außerdem Farben, Stoffmuster, Tapetenstücke und andere 
Materialien. Das alles verarbeiten Sie zu einer Collage. Eine 
Seite wie Pinterest eignet sich ergänzend dazu, um online 
Anregungen zu  nden und zu sammeln. Manche nutzen 
Evernote dafür.

Und, ganz wichtig: Lassen Sie sich Zeit damit! Sie wollen hier 
schließlich Entscheidungen treffen, die Ihnen möglichst lan-
ge gut gefallen. 

5. Mit Accessoires gestalten
Während Möbel wie die Couch oder Schränke die P  icht sind, 
sind Dekorationen und Accessoires die Kür. Und sie machen 
oft den entscheidenden Unterschied. Vasen, Bilder oder auch 
Kerzenhalter geben Ihrem Zuhause die persönliche Note. 
Auch Kissen, Decken und Teppiche gehören dazu.

KILIAN BAUER
E L E K T R O T E C H N I K

Schlusswort
Wie Sie sehen: Es gibt Grundregeln und Tipps mit denen 
Ihnen Ihre Einrichtung gut gelingen wird. Und es gibt einige 
überholte Ratschläge, die Sie getrost ignorieren können. Und 
gleichzeitig gilt bei alldem, was wir am Anfang bereits be-
tont haben: Es ist Ihr Zuhause und das sollten Sie nach Ihren 
Wünschen, Bedürfnissen und Regeln einrichten.
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FÜR UNSERE KLEINEN UND 

AUCH GROSSEN LESER!

Finde den richtigen Weg Welchen Weg 
muss die Maus nehmen, um den Käse 

Sudoku In jeder waagrech-
ten und in jeder senkrechten 
Reihe darf jedes Symbol nur 
einmal vorkommen. Diese 
drei Symbole musst du ein-
fügen:

"Es war eine Mutter, 
die hatte vier Kinder,

den Frühling, den Somme
den Herbst und den Wint

Slipper

Zwei Fliegen laufen auf einem 

Globus. Als sie sich das dritte 

Mal über den Weg laufen, sagt 

die eine zur anderen: „Wie klein 

die Welt doch ist.“

Das wird 
Um zu er
kocht, m
len gege
Buchstab
eintausch

Wer rennt durch den Wald 
ein Kaminchen

Kriecht eine Schneckhoch. Da kommt ihr egen. Sie fragt die Schn
antwortet: „Ich möchtesehen.“ Die Wanderin „Dort oben ist aber gDaraufhin lächelt die S„Wenn ich erstmal oben
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Ratselzeit

Junge Kühe nennt man Fohlen. Ja    Nein 
Ein Bär summt. Ja    Nein 
Über 0° wird aus Eis wieder Wasser. Ja    Nein 
Ein Kilo Kohle ist genauso schwer
wie ein Kilo Federn. Ja    Nein 
Je länger man ein Ei kocht, 
desto weicher wird es. Ja    Nein 
Der Wolf und die 7 Zwerge. Ja    Nein 
1 Liter Wasser passt in ein Gefäß mit 
500 Milliliter Inhalt, ohne dass es überläuft. Ja    Nein 
Alle Monate haben mindestens 29 Tage. Ja    Nein 

Wahrheit oder nicht? Lies dir doch mal genau durch was Herr 
Schlaumeier zu sagen hat und sag JA oder NEIN wenn es stimmt 
oder eben nicht!

Fritzchen saß in der Schule. Da kam der Lehrer 
und nahm Fritzchen den Apfel weg. Er sagte: 

„Wenn du den Apfel haben willst, dann sage mir 
3 Obstsorten.“ Da sagte Fritzchen: „Gib mir 

auf die Birne.“

er,
ter.

Jahreszeitenlied Weißt du welche 

Der Frühling bringt B __ __ __ __ __,
der Sommer bringt K __ __ __.

Der Herbst, der bringt R __ __ __ __, 
der Winter den S __ __ __ __ __."

7, 18, 1, 21, 16, 5, 14, 
19, 21, 16, 16, 5

__ __ __ __ __ __ __ 

__ __ __ __ __

lecker 
rfahren was Luici 
usst du die Zah-
n den jeweiligen 

ben im Alphabet 
hen!

ke einen großen Berg eine Wanderin entge-necke: „Warum willst 
e unbedingt Schnee antwortet darauf: gar kein Schnee.“ Schnecke und sagt: n bin, dann schon.“

Zu einem Wolkenkratzer
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Kirchberger Str. 50 · 71546 Aspach · Tel. 07148 922482 · www.holzwarth-weine.de

  

  
Kelter.Wein.Berg Samstag, 06.09.2025 

ab 20.00 Uhr mit Heike Wanner (Holzwarth-Weine-Stand)
und mit DJ Nico (Jungwinzerstand)

Sonntag, 07.09.2025: Wandernde Weinprobe

am 04.09.2025 

mit DJ Cheasy 
Für‘s leibliche Wohl ist gesorgt.

Beginn 17.30 Uhr

Sommer und Wein 

Kostenlos bei Google Play, im App Store und 
unter www.herzstiftung.de/herzfit-app 
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Messen! 

Verbessern! 

Lernen! 

Gesund, aktiv und 
informiert mit der 
neuen  HerzFit-App!

www.NABU.de/garten-newsletter

Fo
to

: F
ra

nk
 H

ec
ke

r

NABU-Gartenanzeige 90x60.indd   1 26.05.2022   13:52:12

brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe. Selbsthilfe.


